
Umbauarbeiten nehmen Fahrt auf

Altes Schulhaus in Altenschwand bekommt Wärme von Hackschnitzelanlage / Nachtspeicheröfen werden
ausgebaut.

Der Umbau des ehemaligen Schul- und Rathauses in Altenschwand nimmt Fahrt auf. In der Sitzung des Rickenbacher
Gemeinderatssitzung am Dienstagabend war der Beschluss des Wärmeversorgungsvertrages für das umgebaute und
erweiterte Schul- und Rathaus im Ortsteil Altenschwand ein Thema des Gremiums.
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Der Wärmeversorgungsvertrag für das alte Schulhaus in Altenschwand mit „Haus Vogt“ ist unter Dach und Fach. Die Demontage der alten

Nachtspeicheröfen kann erfolgen, die Bauarbeiten können beginnen. Foto: Hans-Jürgen Sackmann



. Einige Gemeinderäte bemängelten am Dienstagabend die späte Zusendung des Vertragsentwurfes durch die Verwaltung.
Die Rechnungsamtsleiterin Hildegard Bayer betonte, dass Eile geboten sei, da der Förderverein mit Arbeiten zur
Entfernung der Nachtspeicheröfen starten will. Er brauche Planungssicherheit. Außerdem müssen die Freiwilligen ihre Zeit
neben dem Beruf gut einteilen. Darum wurde bei dem Beschluss um etwas Zug gebeten.

Bemängelt wurde die Formulierung zum Wärmeunterbruch, da einige Räte davon ausgehen, dass im Obergeschoss
vielleicht doch noch eine Wohnung entstehen könnte. Doch die Idee wurde schon länger de�nitiv verworfen und es wird im
Obergeschoss nur mit Lagerräumen geplant. Matthias Vogt (FW) betonte, dass die Gemeinde froh sein kann, wenn die
Nachtspeicheröfen wegfallen: "Es ist eine gute Sache, das hat die Erfahrung in Hottingen gezeigt." Man müsse die Sache
vorantreiben, sonst komme der ganze Umbau ins Stocken.

Manfred Eckert (CDU) führte weiter aus, dass alle Nachtspeicheröfen entfernt werden und die oberen Räume nicht zum
Vermieten gedacht sind. Er nimmt an, dass etwa 30 000 Kilowattstunden Stromverbrauch im Jahr anfallen werden und
Kosten von 4500 Euro verursachen werden. Alleine ein Heizungsneubau würde dagegen mit gut und gerne 50 000 Euro
aufwärts zu Buche schlagen. Das Angebot vom "Haus Vogt" für die Wärmelieferung aus der Hackschnitzelanlage sei
deswegen eine günstige und nachhaltige Lösung. Bei einer Stimmenthaltung beschloss der Rickenbacher Gemeinderat den
Abschluss des Wärmeversorgungsvertrages für das Alte Schul- und Rathaus Altenschwand in der vorliegenden Fassung.
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